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An einen Haushalt 

 

 
Frohe Ostern wünschen   

       Bürgermeister            Vizebürgermeister 

Ing. Mag. Roland Weber   Reinhard Fleischmann 

  sowie die gesamte Gemeindevertretung  

        der Marktgemeinde Guntersdorf 



Sehr geehrte BürgerInnen der Marktgemeinde Guntersdorf, 
 

Das Wochenende vor dem Palmsonntag hat mich persönlich sehr positiv ge-

stimmt, dass es vielen Menschen in unseren Orten ein persönliches Anliegen 

ist, dass alles sauber und in Ordnung beisammen sein soll und ist. Ich möch-

te mich daher bei jedem/jeder herzlich für sein Tun bedanken, und bitte euch, 

lasst euch nicht durch Andere, die nichts Positives beitragen, demotivieren. 

Dies führt mich auch schon zu einer sehr interessanten Frage, welche ich 

Ihnen/Euch in dieser Botschaft heute stellen will: Eine alte Frage, die sich 

schon die Römer stellten:  „Wem nützt es?“ 

· Wem in unserer Gemeinde nützt es, dass bei uns die finanzielle Lage positiv ist. Die 

Schulden der Gemeinde weiter zurückgehen, trotzdem investiert wird, und Arbeitsplätze 

durch unsere Unternehmen geschaffen werden? 

· Wem nützt es, wenn Straßen neugestaltet werden, Wasser- und Kanaleinbauten erneuert 

werden und verkehrsberuhigende Straßenumbauten getätigt werden? 

· Wem nützt es, dass die Kanal- und Bauüberprüfungen durch die Mitarbeiterinnen der Ge-

meinde durchgeführt werden, und dadurch Ausgaben für Fremdfirmen gespart werden! 

· Wem nützt es, wenn Verträge, Kalkulationen und viele juristische und wirtschaftliche Din-

ge in der Gemeinde von den Mitarbeitern erfüllt werden und nicht durch kostenintensive 

Experten zugekauft werden müssen? 

· Wem nützt es, wenn ein privat organisierter Kindergartenbus von Großnondorf nach Gun-

tersdorf fährt? 

· Wem nützt es, dass die Gemeinde für die Versuchsanstalt Großnondorf die gemeindeei-

genen Ackerflächen, in dankenswerter Kooperation mit den Eigentümern, zur Verfügung 

stellt, und damit Arbeitsplätze in Großnondorf gesichert werden? 

· Wem nützt es, wenn der Herr Vizebürgermeister und Bürgermeister den Winterdienst 

kostenlos erledigen, weil es Personalausfälle gab, damit keine zusätzlichen Kosten ent-

stehen? 
 

Bei all diesen Fragen handelt es sich nur um einen kleinen Teil dessen, was jeden Tag in un-

serer Gemeinde erledigt werden muss, um einen reibungslosen Ablauf, für uns alle, gewähr-

leisten zu können.  
 

Dies alles ist nicht selbstverständlich, und ich möchte mich daher bei allen Mitarbeitern 

der Gemeinde und allen die durch ihre Tätigkeit etwas Gutes für unsere Gemeinde bei-

tragen herzlich bedanken! 
 

Damit ich zumindest einige Antworten meinerseits nicht schuldig bleibe, möchte ich darauf hin-

weisen, dass in unserer Gemeinde die niedrigsten Kanalgebühren und Wassergebühren, im 

Vergleich zu unseren Nachbargemeinden verrechnet werden. Gleiches gilt bei der  
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Kinderbetreuung, Bastelbeitrag oder Transportkostenbeiträgen. Bei den Straßenbauten haben 

wir seitens des Gemeinderates ebenfalls eine klare Linie. Umbauten müssen einerseits allen 

Verkehrsteilnehmern mehr Sicherheit bringen, und andererseits auch mit Kanal, Wasserlei-

tungserneuerungen und Ortsbild in Einklang gebracht werden. Tafeln oder Höcker zur Ge-

schwindigkeitsbeschränkung haben nicht den gewünschten Effekt gebracht. Dazu klar meine 

Stellungnahme in Großnondorf – ein klarer Vorteil für die Anwohner der „Sommerzeile“. 

 

Dass manche Dinge auch verbessert werden können, will ich nicht leugnen. Konstruktive Kritik 

ist mir wichtig und diese nehme ich auch gerne auf. Dazu gibt es in einer funktionierenden De-

mokratie, in der wir leben, auch genug Möglichkeiten. Meine Tür steht jedenfalls jedem/jeder 

offen. 
 

All die beispielhaft genannten Dinge funktionieren aber in einer Gemeinde nur, wenn jeder die 

gleichen Spielregeln hat und diese auch einhält. Es kann nicht sein, dass wenige einzelne sich 

mehr herausnehmen als ihnen zusteht. Im gemeinschaftlichen Zusammenleben ist nichts wich-

tiger als gegenseitiges Vertrauen. Wenn einzelne glauben, dass sie Grundgrenzen nicht ak-

zeptieren müssen, dass sie Müll einfach auf den Gehsteig räumen, dass der Bewuchs von 

Sträuchern in die Straßen und Wege hineinwachsen müssen, und nach Aufforderung nicht ent-

fernt werden, und dann auch noch die Mitarbeiter der Gemeinde oder ich selber beschimpft 

werden, dann ist dies nicht in Ordnung. Wenn dann auch noch moralische Ideale vor sich her-

getragen werden, ich der Lüge bezichtigt werde, und diejenigen (Einzelnen) über Jahre hinweg 

gratis Äcker von der ASFINAG bewirtschaften, ja dann, geschätzte MitbürgerInnen, stelle auch 

ich mir die Frage:  „Wem nützt es?“.  

Das kann in einer Demokratie auch nicht funktionieren, wenn der ausschließliche Nutzen bei 

einem Einzelnen liegt (auf Staatskosten). Ich hoffe Sie/Ihr verstehen meinen Unmut! Es geht 

mir langsam auf die Nerven, dass wir im Gemeindeamt um jedes „Leiberl“ rennen, und ganz 

Wenige glauben, sie können sich alles erlauben! 
 

Sehr oft höre ich die Meinung „es ist eh alles schlecht“ oder „man kann eh nix ändern“. Nein so 

einfach ist es nicht. Jeder von uns kann gegen solche Umstände auftreten. Es ist vielleicht 

nicht bequem, und man schafft sich nicht nur Freunde. Aber für ein funktionierendes Zusam-

menleben ist es notwendig, Regeln einzuhalten, und wenn notwendig dafür aufzustehen.  
 

Auf der ganzen Welt ist Unruhe – wir haben bei uns zu Hause die Freiheit für Frieden unterei-

nander zu sorgen. Dazu müssen wir aber auch persönlich vieles beitragen, einiges Ertragen 

und vor allem Regeln und Entscheidungen mittragen. Die zentrale Frage die wir uns stellen 

sollten: „Nützt es nur mir, oder bin ich von Nutzen für Andere?“ 
 

Ich wünsche uns allen ein frohes und friedvolles Osterfest! 
 

Roland Weber, Bürgermeister 
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Kurzmeldungen 

Änderungen der NÖ Bauordnung 

Mit 1. März ist eine Novellierung der NÖ Bauordnung sowie das NÖ Sanierungsgesetz in Kraft 

getreten. Dabei hat sich einiges geändert – vieles wurde einfacher und unbürokratischer, insbe-

sondere für Eigentümerinnen und Eigentümer von Liegenschaften.  

Vor allem bei Umbauten und Sanierungen gibt es Erleichterungen und weniger formale Anforde-

rungen. Da die Regelungen je nach Bauvorhaben unterschiedlich sind, wird empfohlen, vor Be-

ginn jeder Bautätigkeit unbedingt im Gemeindeamt nachzufragen, um Klarheit und Rechtssicher-

heit zu haben. 

„Neues aus dem Gemeindeamt“-Whats-App-Gruppe 

Über Rohrbrüche, Veranstaltungen, Fundgegenstände und andere aktuelle Themen aus der Ge-

meinde wird laufend in einer WhatsApp-Gruppe informiert. Diese Gruppe wurde von Mitarbeite-

rinnen der Gemeinde ins Leben gerufen und wird von ihnen privat organisiert und betreut.  

Interessierte Bürgerinnen und Bürger können der Gruppe gerne beitreten. Bei Interesse wenden 

Sie sich bitte an die Mitarbeiterinnen des Gemeindeamtes, dort erhalten Sie die entsprechenden 

Informationen zum Beitritt. 

Frühlingsaktion - Riesel 

Wir danken allen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern, die auf den öffentlichen Flächen 

– wie etwa vor dem eigenen Haus, in Parkbuchten oder auf öffentlichen Plätzen – den Riesel 

zusammen kehren. Gerne holen unsere Mitarbeiter die Haufen ab. DANKE! 

Sauberkeit im Ort  

Gemeinsam sorgen wir für ein gepflegtes Ortsbild. Bitte entsorgen Sie Abfälle ordnungsgemäß 

und nutzen Sie die vorgesehenen Sammelstellen.  

Rückschnitt von Bäumen und Sträuchern  

Sträucher, Bäume und sonstige Gewächse dürfen nicht in öffentliche Flächen (z. B. Gehsteige 

oder Straßen) hineinragen. Bitte schneiden Sie überhängende Äste entsprechend zurück.  

Hundehaltung  

Bitte nehmen Sie Rücksicht auf 

Ihre Mitbürgerinnen und Mitbür-

ger und entfernen Sie die Hinter-

lassenschaften Ihrer Hunde. 

Verwenden Sie dafür eigene 

Hundesackerl und entsorgen Sie 

diese anschließend ordnungsge-

mäß im Restmüll.  
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Rechnungsabschluss 2025 

 

Der Rechnungsabschluss für das Jahr 2025 zeigt eine stabile finanzielle Entwicklung der Ge-

meinde. Die wichtigste Einnahmequelle stellen weiterhin die Ertragsanteile aus den gemein-

schaftlichen Bundesabgaben dar, aus denen die Gemeinde rund 1,2 Millionen Euro erhalten hat. 

Zusätzlich tragen eigene Abgaben wie Grundsteuer, Kommunalsteuer sowie Aufschließungsab-

gaben wesentlich zur Finanzierung der laufenden Aufgaben der Gemeinde bei. 

Auf der Ausgabenseite fallen insbesondere verpflichtende Umlagen ins Gewicht. Für den Beitrag 

zum NÖKAS-System wurden rund € 373.000 aufgewendet, für die Sozialhilfeumlage etwa € 

226.000. Diese Beiträge sind gesetzlich vorgegeben und stellen einen erheblichen Anteil der Ge-

meindefinanzen dar. 

Auch im Bereich der investiven Gebarung wurden im Jahr 2025 wichtige Projekte weitergeführt 

beziehungsweise abgeschlossen. Für Restkosten der Ordination fielen € 55.648,26 an. Im Be-

reich Straßenbau wurden € 314.611,31 investiert, wobei Fördermittel in Höhe von € 267.837,09 

aus Bedarfszuweisungen, Mitteln der Raumordnung sowie der Radwegförderung 2024 lukriert 

werden konnten. 

Für Güterwege wurden € 63.876,45 aufgewen-

det, wovon € 9.000,00 durch Förderungen ge-

deckt werden konnten. In die Baulandentwick-

lung investierte die Gemeinde € 66.231,39. 

Gleichzeitig konnten durch Grundstücksver-

käufe – unter anderem an Billa und Niederma-

yer – Einnahmen von € 504.696,50 erzielt wer-

den. 

Weitere Investitionen betrafen die Infrastruktur: 

Für die Abwasserbeseitigungsanlage (ABA) 

wurden € 75.268,86 aufgewendet. In die Was-

serversorgungsanlage (WVA) flossen  

€ 365.389,66, wobei aus dem Kommunalen 

Investitionsprogramm Fördermittel von  

€ 20.029,92 in Anspruch genommen werden 

konnten. 

Der Rechnungsabschluss zeigt damit, dass die 

Gemeinde weiterhin gezielt in Infrastruktur und 

Ortsentwicklung investiert und gleichzeitig vor-

handene Fördermöglichkeiten nutzt. 
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Aus dem Gemeinderat  

Im Rahmen der Sitzung 

des Gemeinderates am 10. 

Feb. 2026 wurden unter 

anderem folgende Be-

schlüsse gefasst:  

Bericht Kassaprüfung:  

Der Bericht der Kassaprüfung vom 20. Jän-

ner 2026 wurde dem Gemeinderat zur 

Kenntnis gebracht.  

Grundstücksangelegenheiten: 

Die Gebäude auf den Liegenschaften De-

chant-Kühschelm-Gasse 165 sowie Kirch-

genasse 216 sollen abgetragen werden. 

Der Gemeinderat hat den Auftrag an die Fir-

ma Held & Francke als Best– und Billigst-

bieter vergeben.  

Abstimmung: einstimmige Annahme 

Im Zuge der Gemeinderatssitzung am 24. März 

2026 wurden unter anderem folgende Beschlüs-

se gefasst:  

Rechnungsabschluss 2025:  

Der Entwurf des Rechnungsabschlusses lag in 

der Zeit vom 06. bis 23. März 2026 zur allgemei-

nen Einsicht auf. Stellungnahmen dazu sind 

nicht eingelangt. Der Rechnungsabschluss wur-

de anschließend vom Gemeinderat genehmigt.  

Abstimmung: einstimmige Annahme 

Kostenübernahme Bahnstraße:  

Vom Amt der NÖ Landesregierung, Gruppe Stra-

ßen wurde eine Vereinbarung bezüglich der Kos-

tenübernahme von rd. € 500.000,- für die Her-

stellung der Nebenanlagen zur Beschlussfas-

sung vorgelegt.   

Abstimmung: einstimmige Annahme 

Neue Gemeinderätin 

In der Sitzung des Gemeinderates am        

10. Februar 2026 wurde Karin Swoboda 

als neue Gemeinderätin angelobt. Im An-

schluss wurde sie Mitglied des Finanz- 

und Budgetausschusses sowie des Prü-

fungsausschusses. In der Sitzung des Fi-

nanz- und Budgetausschusses am 10. 

März 2026 wurde Frau Swoboda zudem 

einstimmig zur Stellvertreterin des Vorsit-

zenden des Finanz– und Budgetaus-

schusses bestimmt. Wir wünschen Frau 

Swoboda für ihre neue Aufgabe im Ge-

meinderat viel Erfolg und freuen uns auf 

eine gute Zusammenarbeit. 
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Neugestaltung der Bahnstraße: Infrastruktur wird modernisiert und Ortsbild 
aufgewertet  

In der Bahnstraße konnten bereits wichtige Bauarbeiten erfolgreich abgeschlossen werden. Die 

Firma Swietelsky AG hat die bestehende Wasserleitung im betroffenen Abschnitt vollständig er-

neuert. Parallel dazu wurden die Kanalstränge mittels Inlinerverfahren saniert. Diese Methode 

ermöglicht eine nachhaltige Sanierung der Kanalrohre, ohne dass großflächige Grabungsarbei-

ten notwendig sind. 

Nach den Osterfeiertagen startet die nächste Bauphase. Die Straßenbauabteilung 1 Hollabrunn 

wird mit der Herstellung der Nebenanlagen beginnen. Dazu zählen unter anderem neue Gehstei-

ge sowie die Gestaltung zusätzlicher Grünflächen. Im Anschluss daran erfolgt die eigentliche 

Neugestaltung der Fahrbahn. 

Auch die öffentliche Beleuchtung wird im Zuge der Bauarbeiten vollständig modernisiert. Das be-

stehende Ortsbeleuchtungskabel wird erneuert und die bisherigen Straßenlampen werden durch 

energieeffiziente LED-Leuchten ersetzt. Damit wird nicht nur die Beleuchtungsqualität verbes-

sert, sondern auch der Energieverbrauch deutlich reduziert. 

Ein zentrales Ziel der Neugestaltung ist die Aufwertung des Straßenraums und des Ortsbildes. 

Durch zusätzliche Grünflächen und neue Baumpflanzungen soll die Bahnstraße künftig deutlich 

attraktiver und lebenswerter gestaltet werden. In diesem Zusammenhang wird auch die Ver-

kehrsinsel vor der Raiffeisenbank neu gestaltet und in das Gesamtkonzept integriert. 

Darüber hinaus plant die Marktgemeinde Guntersdorf die Schaffung zusätzlicher Parkmöglichkei-

ten. Zu diesem Zweck wurde die Liegenschaft in der Dechant-Kühschelm-Gasse 165 erworben. 

Die darauf befindlichen Gebäude werden abgetragen, um an dieser Stelle neue Parkflächen für 

die Bevölkerung zu schaffen. 

Ein weiterer wichtiger Aspekt des Projekts ist die Verbesserung der Verkehrssicherheit. Durch 

eine gezielte Verschwenkung der Fahrbahn soll der Verkehr beruhigt und die Geschwindigkeit im 

Ortsgebiet reduziert werden. Ziel ist es, die Bahnstraße sicherer für alle Verkehrsteilnehmerinnen 

und Verkehrsteilnehmer – insbesondere für Fußgängerinnen und Fußgänger – zu gestalten. 

Mit diesen Maßnahmen investiert die Gemeinde gezielt in eine moderne Infrastruktur, mehr Auf-

enthaltsqualität und ein attraktives Ortsbild. 

entgeltliche Einschaltung 
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Schulausflug zum Schweinemastbetrieb von Herrn Leopold Kipper  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Kinder der Volksschule Guntersdorf besuchten gemeinsam mit Bürgermeister Ing. Mag. Ro-

land Weber, Vbgm. Reinhard Fleischmann, den Bäuerinnen Anna Dommaier und Kathrin Zöch-

mann den Schweine-Mastbetrieb von Leopold Kipper in Grund. Dort bekamen sie einen Einblick 

in die Arbeit auf einem modernen Schweinemastbetrieb und lernten viele wichtige Dinge über 

Landwirtschaft und Tierhaltung. Die Schülerinnen und Schüler erfuhren zum Beispiel: 

·wie Schweine aufgezogen und gefüttert werden 

·was Schweine täglich brauchen, um gesund zu bleiben 

·wie Stallungen aufgebaut sind und warum Hygiene so wichtig ist 

·wie Landwirtschaft zur Versorgung mit Lebensmitteln beiträgt 

Besonders spannend war für die Kinder, die Tiere aus 

nächster Nähe zu sehen und Fragen direkt an den 

Landwirt stellen zu können. So konnten sie erleben, wie 

viel Arbeit und Verantwortung hinter der Tierhaltung 

steckt. 

Der Besuch war eine interessante Ergänzung zum Un-

terricht und half den Kindern, Landwirtschaft aus erster 

Hand kennenzulernen.  

Ein großes Danke an Leopold Kipper für seine Zeit 

und die interessanten Einblicke.  
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Guntersdorf Westerwald besucht Guntersdorf in NÖ  

Text & Fotos Binder Ernst und Regina 

Am Freitag, den 26. Juni ist es wieder soweit. Unsere Freunde aus dem Westerwald kommen zu 

Besuch. Neben den freundschaftlichen familiären Aktivitäten ist, wie bereits in der Vergangen-

heit, auch dieses Mal ein gemeinsamer Ausflug geplant. Es geht nach Hollabrunn in die Sitzen-

dorfer Kellergasse. Dort erkunden wir mit Kellergassenführern die Spuren der Kellerkatze. 

Im Anschluss werden wir im „Weinviertler Heuriger“ das Mittagsbuffet genießen. Danach geht die 

Fahrt über Guntersdorf zum Grenzübergang Hatê in die Family City, wo wir eine Führung durch 

das Wurlitzermuseum gebucht haben. Auf 8.500 m² sind 850 Musikboxen und 200 Pinball-

Automaten der verschiedenen Entwicklungsepochen ausgestellt. Auf einigen Flippern kann über-

prüft werden wieviel Geschick aus unseren Jugendtagen noch übrig geblieben ist. 

Da der Bus zwischen den beiden Ausflugszielen durch Guntersdorf fährt, gibt es die Möglichkeit 

bei einem kurzen Zwischenstopp zu- beziehungsweise auszusteigen, um eventuell nur einen 

Programmpunkt mitzumachen. 

Sobald die Teilnehmerliste von Ramin übermittelt wird, geben wir allen Gastfamilien den Termin 

für den Infoabend, an dem das Programm in den Einzelheiten besprochen wird bekannt.  

Wir freuen uns auf ein schönes Wochenende, das wir gemeinsam mit unseren Freunden verbrin-

gen dürfen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     v.l.n.r. Ernst Binder, Gf. Gr. Peter Pan (Obmann des Kulturausschusses) 
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Kindergarten Guntersdorf  
Text & Fotos Kindergarten Guntersdorf 
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Aktuelles aus der Volksschule  
Text & Fotos Volksschule Guntersdorf 

Kinobesuch 

Das Highlight im Winter war der Kinobesuch in Stockerau. 

Der Film "Mäusejagd-Chaos unterm Weihnachtsbaum" begeisterte die Kinder sehr.                                                   

Natürlich durfte Popcorn während der Vorstellung nicht fehlen. 

 

 

 

 

 

 

 

Selbstverteidigung 

Vor einiger Zeit fand an der Schule ein Selbstverteidigungskurs statt, bei dem die Kinder der 1. 

bis 4. Schulstufe kindgerechte Griffe zur Selbstverteidigung erlernten oder praktische Übungen 

durchführten, wie sie sich aus unangenehmen Situationen befreien können. 

In Rollenspielen wurde das Gelernte geübt. 

Deutliches "Neinsagenkönnen" wurde den Kindern ebenfalls vermittelt. 
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Aktuelles aus der Volksschule  
Text & Fotos Volksschule Guntersdorf       

 

 
 
 
 

Faschingdienstag 

Am Faschingdienstag herrschte in 

der Volksschule ein ganz besonde-

res Treiben: Bunte Kostüme, fröhli-

ches Lachen und ausgelasse-

ne Stimmung prägten den gesam-

ten Schultag.  

Schon am Morgen staunten Kinder 

und Lehrkräfte über die kreativen 

Verkleidungen. Von Prinzessinnen 

und Superhelden über Tiere bis hin 

zu fantasievollen Eigenkreationen 

war alles vertreten. Die Freude war 

den Schülerinnen und Schülern der 1. bis 4. Schulstufe deutlich anzusehen. 

Im Turnsaal und in den Klassen wurde gemeinsam gespielt, getanzt und gesungen. Bei lustigen Bewe-

gungsspielen konnten sich alle so richtig austoben. 

Autorenlesung von Hannes Hörndler 

An unserer Volksschule fand kürzlich eine spannende Autorenlesung statt, die bei den Kindern für große 

Begeisterung sorgte. Der eingeladene Autor stellte den Schülerinnen und Schülern eine Auswahl seiner 

Bücher vor und nahm sie mit auf eine Reise in die Welt der Geschichten. Neben der Lesung erklärte der 

Autor auch, wie ein Buch entsteht und was zum Beruf des Autors gehört. Die Kinder erfuhren, woher 

Ideen kommen, wie lange es dauert, ein Buch zu schreiben und welche Schritte notwendig sind, bis ein 

fertiges Buch in den Händen gehalten werden kann. 
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60 Jahre Klang, Gemeinschaft und Tradition – Die Trachtenkapelle 

Guntersdorf feiert ihr großes Jubiläumsjahr 
Text & Fotos: DEV Guntersdorf 

Die Trachtenkapelle Guntersdorf feiert im Jahr 2026 ihr 60-jähriges Bestehen. Seit sechs Jahr-

zehnten prägt der Verein das kulturelle Leben in Guntersdorf und steht für gelebte Musiktradition, 

Gemeinschaft und Engagement über Generationen hinweg. 

Gegründet wurde die TK Guntersdorf im Jahr 1966 von engagierten Musikliebhabern aus dem 

Ort, die den Wunsch hatten, eine eigene Blasmusikkapelle in der Gemeinde aufzubauen. Mit viel 

Idealismus, ehrenamtlicher Arbeit und großer Begeisterung legten die Gründer den Grundstein 

für das, was heute ein fester Bestandteil des kulturellen Lebens in Guntersdorf ist. 

Im Laufe der Jahrzehnte entwickelte sich die Trachtenkapelle stetig weiter. Neue Musikerinnen 

und Musiker, eine starke Nachwuchsarbeit, eigene Konzerte sowie zahlreiche Auftritte bei kirchli-

chen, gesellschaftlichen und regionalen Veranstaltungen prägten die Geschichte des Vereins. 

Heute zählt die Kapelle rund 40 aktive Musikerinnen und Musiker. 

Das Jubiläumsjahr 2026 wird mit mehreren besonderen Veranstaltungen gefeiert. Den Auftakt 

bildet das traditionelle Schlosskonzert am 23. Mai, das in der besonderen Atmosphäre des 

Schloss Ludwigstorff einen musikalischen Höhepunkt verspricht. 
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60 Jahre Klang, Gemeinschaft und Tradition – Die Trachtenkapelle 

Guntersdorf feiert ihr großes Jubiläumsjahr 
Im Spätsommer folgt mit dem Musikfest „60 Jahre TK Guntersdorf“ am 29. und 30. August 

das große Festwochenende, bei dem Musik, Gemeinschaft und Feierlaune im Mittelpunkt ste-

hen. 

Ein weiterer Höhepunkt ist die Teilnahme am 44. Österreichischen Blasmusikfest am 5. Sep-

tember in Wien, bei dem die Kapelle das Bundesland Niederösterreich musikalisch vertreten 

wird. 

Mit Stolz blickt die TK Guntersdorf auf 60 Jahre Vereinsgeschichte zurück. Gleichzeitig richtet 

sich der Blick nach vorne: Mit engagierten Mitgliedern, musikalischem Nachwuchs und der Freu-

de an der Blasmusik soll die Erfolgsgeschichte der Kapelle auch in Zukunft weitergeschrieben 

werden. 

Das Jubiläumsjahr 2026 bietet dabei nicht nur Anlass zum Feiern, sondern auch die Gelegen-

heit, Danke zu sagen – allen Musikerinnen und Musikern, Funktionären, Unterstützern und 

Freunden, die die Trachtenkapelle Guntersdorf über sechs Jahrzehnte begleitet haben. 

Neue Mitglieder sind jederzeit herzlich willkommen. Die Möglichkeit, ein Instrument zu erlernen, 

besteht sowohl für Kinder als auch für Erwachsene. Dabei arbeitet die Kapelle eng mit der Musik

- und Kunstschule Hollabrunn zusammen.  

Bei Interesse einfach beim Obmann der Trachtenkapelle, Florian Platz (+43 699 10342592), 

melden. 

entgeltliche Einschal-
tung 
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Was gibt es Neues im tww? 
Text & Fotos: TWW 

 2026 ist ein absolutes Jubiläumsjahr. Gleich drei be-

sondere Jahresfeste treffen sich im Mai in unserem The-

ater. Die Trachtenkapelle Guntersdorf hat heuer ihren 

60er, die unverwüstlichen „Untouchables“ begehen ihr 

40-jähriges Bühnenjubiläum, und Ihr tww darf auch 

schon den 40er feiern. Zusammen haben wir also 140 

Jahre auf dem Buckel und das ist Grund genug von 15. 

bis 17. Mai gemeinsam eine große Show abzuziehen. 

Aber schön der Reihe nach: Anfang Mai bringen wir „Schani auf der Couch“ und lassen Wal-

zerkönig Johann Strauss Sohn in einer musikalischen Lesung einmal psychologisch untersu-

chen (der Schani feierte übrigens im Vorjahr seinen 200er). Danach heißt es „Komm mit nach 

Varasdin“, wenn Christine und Camillo dell’Antonio unvergessene Gassenhauer und Ope-

rettenschmankerl in den Stadl bringen.  

Und dann geht’s erst richtig los, am Freitag, den 15. Mai spielt eine der großen Live-Bands Ös-

terreichs groß auf. Die „Untouchables“ bringen Blues-Brothers Feeling ins tww. Am Samstag 

eröffnen wir die Ausstellung der bekannten Künstlerin Irena Racek, zelebrieren dann „40 Jah-

re tww – Die Show“ und lassen die Nacht leise ausklingen, bis am Sonntag ab 10:30 bei freiem 

Eintritt die „Trachtenkapelle Guntersdorf“ den Frühschoppen startet.  

Das Sponsoring dieses Programmpunktes übernimmt übrigens die Fraktion der ÖVP Ge-

meinderäte: Vielen lieben Dank dafür! Zur Stärkung gibt es Würstel und Bier, bis das 

„Theaterradl“ in den Hof einfährt und in einer Koproduktion mit dem Weinviertelfestival „Der 

Weltuntergang“, eine Komödie von Jura Soyfer 

im Hof spielt – ebenfalls bei freiem Eintritt.  

Am Abend legen wir noch die Wiederholung von 

„40 Jahre tww – Die Show“ nach und das 

bedeutet Gschicht’ln, Videos, Grußbotschaften, 

Ehrungen, Kostüme und natürlich Live-Musik, 

essen, trinken, lachen und feiern. 

Und ab Juni lachen wir in unserer neuen Eigen-

produktion „Achtsam morden“.  

Kommen Sie – feiern Sie mit uns, morden Sie 

mit uns!  

Ihr tww 
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Theater Westliches Weinviertel - 40 Jahre tww Feier 
Text & Fotos TWW 

 

Senioren Guntersdorf 
Text & Fotos Senioren Guntersdorf 

NÖ-Senioren Ortsgruppe Guntersdorf. 

Es sind wieder verschiedene Aktivitäten unserer Seniorengruppe geplant. 

Montag,13. April Frühjahrswandertag - Guntersdorf 

Donnerstag,  23. April Tagesfahrt nach Znaim - Stadtführung, Frain - Schlossführung und Boots-
fahrt am Stausee. 

Donnerstag, 21. Mai Betriebsbesichtigung Weingut Hardegg 

Montag, 06. Juli Sommercafe GH Hausgnost 

Donnerstag, 06. August Romantiktheater Untermarkersdorf 

Samstag, 22. August Bezirkswandertag Mallersbach 

Freitag, 04. September Landeswandertag Mauer/Amstetten 

Wir freuen uns, ein buntes Programm für unsere Mitglieder  

anbieten zu können. 

Der Vorstand der Seniorengruppe Guntersdorf 
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Landjugend Großnondorf - Termine 

Text & Fotos Landjugend Großnondorf 

 2026 - wir kommen! 

Nach dem erfolgreichen letzten Jahr freuen wir 

uns auch heuer auf viele verschiedene Veranstal-

tungen. 

Starten werden wir mit unserer Ostereiersuche, 

bei der wieder etwas für Groß und Klein dabei 

sein wird. Ob in Form einer ausgefallenen Schnit-

zeljagd oder einem gemütlichen Zusammensitzen 

bei Kaffee & Kuchen, steht uns ein angenehmer 

Ostermontag bevor. 

Weiter geht es dann mit dem Maibaumaufstellen 

und -umschneiden. Wie jedes Jahr erwarten uns 

hier das gemeinsame Fähnchenaufhängen, der 

angenehme Plausch miteinander und die Aufre-

gung beim Baumfällen. 

Ein Festl darf bei uns natürlich auch nicht fehlen. 

Das „DISCONNECTED“ geht in die zweite Run-

de. Mit guter Musik und noch besserer Stimmung freuen wir uns schon wieder auf diese Nacht. 

Wir, die Landjugend Großnondorf, möchten uns jetzt schon für die ganze Unterstützung und das 

Besuchen unserer Veranstaltungen herzlich bedanken. Wir freuen uns auf euer aller kommen - 

das Jahr 2026 kann losgehen! 
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Freiwillige Feuerwehr Guntersdorf 
Text & Fotos Freiwillige Feuerwehr Guntersdorf 

 
Freiwillige Feuerwehr Guntersdorf: Engagement, Zusammenhalt und Blick in die Zukunft 

Die Freiwillige Feuerwehr Guntersdorf ist ein unverzichtbarer Bestandteil unserer Gemeinde und 

steht für Kameradschaft, Einsatzbereitschaft und Sicherheit. Dieses starke Miteinander zeigte 

sich auch bei der Mitgliederversammlung am 10. Jänner 2026 im Gasthaus Hausgnost, bei der 

die Kameradinnen und Kameraden auf das vergangene Jahr zurückblickten und zugleich die 

Weichen für die Zukunft stellten. 

Bürgermeister Roland Weber würdigte in seinen Grußworten die engagierte und verantwortungs-

volle Arbeit der Feuerwehr und betonte die Bedeutung der guten Zusammenarbeit mit der Ge-

meinde. 

Ein besonderer Dank galt dem bisherigen Feuerwehrkommando. Feuerwehrkommandant Mar-

kus Engel und sein Stellvertreter Michael Neumayer führten die Feuerwehr in ihrer Funktionsperi-

ode mit großem Einsatz und Verantwortungsbewusstsein und leisteten einen wichtigen Beitrag 

zu ihrer Weiterentwicklung. 

Im Zuge der Wahlversammlung wurde schließlich das neue Feuerwehrkommando gewählt und 

angelobt: 

• Feuerwehrkommandant: Richard Mayer 

• 1. Feuerwehrkommandant-Stellvertreter: Walter Angenbauer jun. 

Wir gratulieren herzlich zur Wahl und wünschen viel Erfolg und alles Gute für die bevorstehen-

den Aufgaben. Beförderungen und Ernennungen würdigten zudem die Leistungen der Mitglieder. 

Beim anschließenden gemeinsamen Essen klang der Abend in kameradschaftlicher Atmosphäre 

aus. 
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Freiwillige Feuerwehr Guntersdorf 
Text & Fotos Freiwillige Feuerwehr Guntersdorf 

Nachwuchs gesucht – Werde Teil der Feuerwehr 

Die Freiwillige Feuerwehr Guntersdorf freut sich jederzeit über neue Mitglieder. Sowohl Jugend-

liche als auch Erwachsene sind herzlich eingeladen, Teil unserer Gemeinschaft zu werden und 

sich aktiv für die Sicherheit in unserer Gemeinde zu engagieren. 

Feuerwehrjugend: Teamgeist, Technik und spannende Übungen 

Die Feuerwehrjugend bietet jungen Menschen eine sinnvolle und abwechslungsreiche Freizeit-

beschäftigung. Neben Ausbildung und Übungen stehen auch viele spannende Aktivitäten am 

Programm. 

Dabei lernen die Jugendlichen spielerisch den Umgang mit Feuerwehrgeräten, Teamarbeit und 

wichtige Grundlagen für den späteren Feuerwehrdienst. Besonders beliebt sind gemeinsame 

Übungen, bei denen auch erste Löschübungen durchgeführt werden. 

 

 

 

Freiwillige Feuerwehr Guntersdorf 
Schüttkastenweg 2a 
2042 Guntersdorf 

 
Kontakt:  

guntersdorf@feuerwehr.gv.at 
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Tennisverein Guntersdorf – Großnondorf 
Text: Peter Sorian 

Freitag, 10.04.2026 Start Freiluftsaison 2026 

Liebe Tennisfans, 

der Winter hat Pause, die Plätze rufen – und die Schläger wollen endlich wie-

der frische Luft schnuppern! Am Freitag, den 10.04.2026 starten wir in die 

TennisÿFreiluftsaison 2026! Wir freuen uns auf viele Ballwechsel, lachende 

Gesichter und gesellige Stunden am Platz. 

Damit ihr keinen Aufschlag, kein Fest und keinen Termin verpasst, haben wir 

euch wieder die wichtigsten Infos und Termine für dieses Jahr zusammenge-

stellt. 

Der Mitgliedsbeitrag für 2026 beträgt wie bereits letztes Jahr günstige: 

EUR 95,- für Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jahren 

EUR 50,- für Kinder unter 16 Jahren     

Die Ruhegebühr bei gleichzeitigem Erhalt der Mitgliedschaft bleibt mit EUR 10,- ebenso unverän-

dert.  

Platzmiete je Stunde für Nichtmitglieder: 

werktags Mo-Fr: EUR 10,-      Sa, So, Feiertag: EUR 13,- 

Für jeden am Platz befindlichen Gastspieler ist der aliquote Anteil zu entrichten. 

Die Reservierung der Tennisplätze ist ausschließlich über „eTennis“ möglich (https://

guntersdorf.tennisplatz.info). Neue Mitglieder:innen werden nach ihrer Registrierung freigeschal-

ten. Bestehende Mitglieder:innen haben über „eTennis“ eine Info erhalten, dass ihre Mitglied-

schaft abgelaufen ist – sobald der Mitgliedsbeitrag 2026 überwiesen wird, erfolgt die neuerliche 

Freischaltung im Buchungssystem.  

Raiffeisenbank Hollabrunn  IBAN: AT10 3232 2000 0060 1245        BIC: RLNWATW1322 

Bitte als Zahlungsreferenz Mitgliedsbeitrag sowie den jeweiligen Namen angeben. 

Ansprechpersonen bei Fragen à Angelika Platz 0660 2008091  

Wir starten am Samstag, den 09.05.2026 mit einem Mixed-Doppel Turnier bei dem auch Nicht-

mitglieder gerne mitspielen dürfen. Wir freuen uns über rege Teilnahme! 

Ab 15.04.26 startet wieder unser beliebtes Kindertraining. Dieses wird immer mittwochs zwi-

schen 13:00 und 17:00 stattfinden und unter der Leitung unseres bewährten Trainers Marc 

Schwaiger angeboten. Wir werden diesbezüglich in Kürze eine Aussendung an den Schulen auf-

legen.  
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Tennisverein Guntersdorf – Großnondorf 
Text : Peter Sorian 

Zudem gibt es die Möglichkeit vor bzw. nach dem Kindertraining Einzelstunden bei Marc Schwai-

ger zu buchen (Reservierung des Platzes über „eTennis“)   

Ansprechperson à René Zeitlberger 0680 3146622    

Das Kindertenniscamp findet heuer vom 17.07.26 bis 19.07.26 statt. Dieses wird ebenso von 

Mark Schwaiger geleitet werden. Die Einladungen/Anmeldungen werden zeitgerecht versandt.  

Die Clubmeisterschaften für Damen und Herren werden wie bereits in den letzten Jahren von 

Mai bis September abgehalten. Die Gruppeneinteilung und Spielplan werden für alle leicht zu-

gänglich über „eTennis“ zur Verfügung gestellt werden. Wir freuen uns über rege Teilnahme und 

spannende Spiele. 

Wie in den letzten Jahren freuen wir uns, euch jeden Donnerstag bei unseren Clubabenden zu 

begrüßen. Verbringt mit uns einen geselligen Abend mit Essen und Trinken. 

Zudem laden wir euch am 13.06.2026 zu unserem traditionellen Tennisfest „Game – Set – Feier“ 

ein! 

Danke dafür, dass ihr mit fairen und kameradschaftlichen Verhalten euren Beitrag für eine sportli-

che und unterhaltsame Saison 2026 leistet. Bitte beachtet etwaige Einschränkungen oder Platz-

sperren (z.B. Schild: „Platz gesperrt“). 

Termine UTC Guntersdorf-Großnondorf 2026 

Kindertraining:          ab 15.04.2026 

Mixed Doppel Turnier      09.05.2026 

Clubabende jeweils donnerstags:  21.05.2026 – 03.09.2026 

Tennisfest „Game – Set – Feier“  13.06.2026 

Kindercamp:          17.07.26 – 19.07.26 

Achtung: Die Saisoneröffnung kann bei Schlechtwetter eventuell um eine Woche verscho-

ben werden (Infos über Banner im „eTennis). 

Wir freuen uns auf eine sportlich spannende  

und unterhaltsame Saison 2026! 

 

Euer Team des UTC Guntersdorf –  

Großnondorf 

Email: utc-guntersdorf-grossnondorf@gmx.at 

entgeltliche Einschaltung 
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Unsere heuƟge Empfehlung:  

Anlage in Sachwerten  
Wir stehen am Beginn einer großen WirtschaŌskrise mit unge-
wissem Ausgang. Krieg in Nahost, Russland-Ukraine Krieg wei-
terhin, Strafzölle, SankƟonen…. 

In Zeiten großer wirtschaŌlicher Veränderung haben sich seit 
jeher Sachwerte bewährt. Das sind „Geldanlagen, auf denen kein Wert darauf steht.“ Sie haben ih-
ren Wert immer behalten und haben schon so manches Vermögen gereƩet. 

Edelsteine:  

Seit Jahrtausenden dienen Edelsteine als sichere und profitable Geldanlage. Bei Investment-
Edelsteinen mit ZerƟfikat ist Qualität und HerkunŌ gesichert. 

Edelmetalle: 

Edelmetalle wie Gold, Silber, PlaƟn, Palladium sind eine Vermögensabsicherung und keine Spekula-
Ɵon. Daher werden sie unabhängig vom jeweiligen Kurs gekauŌ. Am besten ist es, sie physisch zu 
kaufen und einzulagern. 

Technologiemetalle: 

Diese Metalle sind unverzichtbar, wenn es um die Herstellung von Smartphones und Microchips 
geht. Sie sind sehr selten und hoch begehrt. Sie werden langfrisƟg gebraucht und bieten daher gute 
Ertragschancen. 

Immobilien: 

Gewohnt wird immer. Eine Vorsorgewohnung ist eine vernünŌige Möglichkeit langfrisƟg Vermögen 
aufzubauen, besonders wenn die Finanzierung (teilweise) über Kredit erfolgt. Es ist zwar ein 
„träges“ Investment, aber ein sicheres das viele Ausgestaltungsmöglichkeiten und steuerliche Vor-
teile bietet. 

Tauschen also dein Geld in Sachwerte um. Bei Edelmetallen ist dies bereits ab monatlich € 100 oder 
€ 2.000 einmalig möglich. 

Jetzt kostenlos informieren! 
Stefan und Sabine Brozyna, Kontrakta KG, 2042 Großnondorf 79, 02951/20880  
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Wochenend – und Feiertagsdienste 

Ordinationsbetrieb ist von 9:00 bis 11:00 Uhr. Bitte verein-
baren Sie in jedem Fall telefonisch einen Termin!  

Sa - So 04.- 05. April 2026  Dr. Weber & Dr. Weiß-
Burkert OG 

Mo 06. April  2026 Dr. Weber & Dr. Weiß-
Burkert OG 

Sa - So 11. - 12. April 2026 Dr. Lackner 

Sa - So 18. - 19. April 2026 Dr. Halmagyi-Steinböck  

Sa - So 25. - 26. April 2026 Dr. Lackner 

Fr 01. Mai 2026 Dr. Widl & Dr. Müllner 
OG 

Sa - So 02. - 03. Mai 2026 Dr. Widl & Dr. Müllner 
OG 

Sa - So 09. - 10. Mai 2026 Dr. Fehrmann & Dr. 
Fehrmann OG 

Do 14. Mai 2026 Dr. Norbert Horak  

Sa  16. Mai 2026 Dr. Leeb 

So 17. Mai 2026 Dr. Höller 

Sa-Mo 23. - 25. Mai 2026 Dr. Halmagyi-Steinböck  

Sa - So 30. - 31. Mai 2026 Dr. Widl & Dr. Müllner 
OG 

Do 04. Juni 2026 Dr. Norbert Horak  

Sa - So 06. - 07. Juni 2026 Dr. Weber & Dr. Weiß-
Burkert OG 

Sa - So 13. - 14. Juni 2026 Dr. Fehrmann & Dr. 
Fehrmann OG 

Sa - So 20. - 21. Juni 2026 Dr. Norbert Horak  

Sa - So 27. - 28. Juni 2026 Dr. Lackner 

Medieninhaber und Herausgeber:    Marktgemeinde Guntersdorf 
                F.W. Raiffeisen Platz 3 
                2042 Guntersdorf 
                Tel. 02951/2247 
                gemeinde@guntersdorf.at 

Öffnungszeiten: Mo - Fr: 08:00 - 11:00 Uhr, zusätzlich Di: 17:00 - 19:00 Uhr 

Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Ing. Mag. Roland Weber  

 

Dr. Widl & Dr. Müllner OG 
Kirchengasse 115, 2042 Guntersdorf 

02951/2991 

Dr. J. Fehrmann & Dr. M. Fehrmann OG 
Bachgasse 1, 2013 Göllersdorf  

02954/2223 

Dr. Norbert Horak 
Sparkassegasse 36, 2020 Hollabrunn 

02952/36193 

Dr. Weber & Dr. Weiß-Burkert OG 
Badhausgasse 1, 2020 Hollabrunn  

02952/3293 

Sonstige Notfallnummern:  

122   Feuerwehr 
133   Polizei 
144   Rettung 
112   Euro Notruf  
141   Ärzte Notdienst, falls abends der 
Hausarzt nicht erreichbar ist 
1455  Apotheken Notruf, um zu erfahren 
welche Apotheke Bereitschaft hat 
1450  Gesundheits-Hotline, um bei ge-
sundheitlichen Problemen rund um die Uhr 
Auskunft und eine Behandlungsempfehlung zu 
bekommen 

Dr. Kinga Halmagyi-Steinböck 
Sparkassegasse 36, 2020 Hollabrunn 

02952/30280 

Dr. Erik Höller 
Sportplatzsiedlung 3, 3714 Sitzendorf  

02959/2350 

Dr. Gudrun Leeb 
Mittergrabern 125, 2020 Mittergrabern 

02951/2580 

Dr. Edith Lackner 
Hauptplatz 28, 2041 Wullersdorf 

02951/8546 

Gemeindeärztlicher Bereitschaftsdienst 
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